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1. Newsletter anstatt Rundmail
Bisher wurden die Rundmails einzeln ab dem PC verschickt. Mit diesem Newsletter werden die Mails
erstmals zentral ab der Datenbank meiner Webseite an die darin erfassten Interessenten gesendet. Auf-
grund dieser Umstellung wird das bisherige «Rundmail» neu «Newsletter» heissen. Sie werden weiterhin
aperiodisch verfasst und verschickt.

Geplant ist, den Newsletter auch in Französisch und Italienisch anzubieten. Die Übersetzung der
Newsletter ist eine Sache. Um diese mit entsprechenden Erklärungen zu unterlegen, ist es nötig, zuerst
die umfangreichen Grundlagen zu übersetzen. Deshalb braucht es Spenden. Weiteres zu den Spenden
siehe im Rundmail vom 3. Juli 2024 in Position Neuer Verein1.

Wer den Newsletter will, kann sich auf der Webseite2 selber anmelden, indem die eigene E-Mail-Adresse
eingetragen wird. Die Austragung erfolgt, indem der Link am Ende des Mails angeklickt wird oder indem
man sich selbst auf der Webseite austrägt. Bei einer Änderung der eigenen Mail-Adresse muss man sich
zuerst mit der alten Adresse aus-, und dann mit der neuen wieder eintragen.

Die bisherigen Rundmails sind weiterhin unter https://politik.brunner-architekt.ch/rundmails/ aufrufbar.
Das Archiv der Newsletter befindet sich ebenfalls auf der Seite Politik und ist als PDF verfügbar.3

1  https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/Rundmail_20240703.pdf
2  https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/kontakt/
3  https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/newsletter-archiv/
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2. Ausgangslage
Im Rundmail vom 19. Juni 20244 wurde die Klage wegen Rassismus erstmals einem grösseren Interes-
senkreis bekannt gemacht. Diese Klage zwang den Beklagten, die Recherche bezüglich der Entstehung
der Religionen und die Zerstörung der Lehre der drei Welten noch gründlicher und systematischer sowie
chronologisch zu recherchieren.

Nur «dank» der vorsätzlich willkürlich erhobenen Strafanzeige durch die Kantonspolizei Basel-Land-
schaft, die selbstverständlich im Auftrag der geheimen und kriminellen Organisationen, also von Baby-
lon, handelte, wurde diese Arbeit an die Hand genommen. Die Recherche belegt eindeutig, dass die
bisherigen zwei Weltkriege sowie der Dritte, von sehr langer Hand geplant wurden, um die Menschheit
zu unterwerfen. Der Dritte Weltkrieg beginnt nicht erst mit der Auseinandersetzung in Nahost oder um
Taiwan, sondern er begann bereits mit dem «ersten bekannten Fall» von COVID-19 am 1. Dezember
2019. Babylon, vertreten durch die Weltgesundheitsorganisation WHO, erklärte der hörigen Menschheit
jedoch erst am 11. März 2020 den Krieg, indem eine weltweite «Pandemie» ausgerufen wurde.

Bereits damals war es offensichtlich, dass die Pandemie weit vorausgeplant und künstlich erzeugt wurde.
Die inzwischen verfügbaren Informationen, zum Beispiel durch die ungeschwärzten RKI-Files (Protokolle
des Robert Koch-Instituts) bestätigen dies5 und die sich gegenwärtig anbahnende Pandemie mit den
Affenpocken (Mpox) ist eine direkte Folge der erzwungenen Covid-«Impfung».6 Mit der Affenpocken-
Pandemie werden die Menschen wieder genötigt, sich impfen zu lassen. Es gilt bereits heute als sicher,
dass mit dieser Affenpocken-«Impfung» die dritte «Pandemie»-Welle erzeugt werden wird und so wird
es weiter gehen, bis die Hälfte der Menschheit, die nutzlosen Esser, unter dem Boden sind und kein CO2
mehr produzieren.

Das ist nebst den begonnenen und noch ausbrechenden Kriegen sowie den willkürlichen Wirtschafts-
sanktionen nur der Anfang, denn vieles Weitere ist noch geplant und wird nach der Voraussage des
Hochgradfreimaurers Albert Pike einen gewaltigen gesellschaftlichen Zusammenbruch auslösen. Damit
soll die Menschheit Babylon unterworfen werden. Gleichzeitig werden die Religionen zerstört werden,
weil sie immer noch, allerdings sehr wenige Elemente der Lehre der drei Welten beinhalten. Dieses Wis-
sen muss radikal ausgelöscht werden, denn nur so kann Babylon den Transhumanismus einführen, also
Chip-gesteuerte Roboter mit biologischer Masse, die aber kein spirituelles Potential mehr besitzen, um
selbständig zu handeln, ganz geschweige um Menschen anzuführen. Wie das bewerkstelligt wurde, ist
im Kapitel 3 in Die Privatisierung im Gesamtkontext erklärt.7

Die Menschheit wird mit diesen Ereignissen bis zur Erschöpfung getrieben, damit sie nachher jedes
«Friedensangebot» annehmen wird. Dieser «Frieden» ist nichts anderes als die geplante Versklavung
unter den Herrschern von Babylon. Deshalb schrieb der Gründer des World Economic Forums, Klaus
Schwab in seinem Buch The Great Reset, «Bis in zehn Jahren (bis 2030) werden Sie nichts mehr besitzen ...»
Das was Schwab schrieb, ist nichts anderes als die Umsetzung des Kommunistischen Manifestes.8 Dort
heisst es unter anderem: Abschaffung des bürgerlichen Eigentums.

Wenn wir die Aussage von Papst Franziskus zur Kenntnis nehmen, «Schwab sei wichtiger als Jesus Chris-
tus.»9, stellen wir fest, dass es bei den drei Figuren einen gemeinsamen Hintergrund gibt. Aufgrund
dieser Aussage hat Jesus seinen «Dienst» für das Christentum erbracht, weshalb er nun nicht mehr ge-
braucht wird. Deshalb organisiert Franziskus die Kirche gründlich um.10 Anstelle der verschiedenen

4  https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/Rundmail_20240619.pdf
5  https://de.rt.com/inland/214221-rki-files-liefern-neue-details/
6  https://de.rt.com/kurzclips/video/215956-wolfgang-wodarg-ueber-affenpocken-typisch/
7  https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/kontext_privatisierung.pdf
8  https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/2013/12/marx_manifest.pdf
9  Telegra, 25.12.2023: Papst Franziskus ermächtigt das WEF, die "faktengeprüfte" Bibel neu zu schreiben

https://telegra.ph/Papst-Franziskus-erm%C3%A4chtigt-das-WEF-die-faktengepr%C3%BCfte-Bibel-neu-zu-
schreiben-12-25

10  Das Tagebuch von Kleopatra, 24.07.2024: Papst Franziskus enthüllt die schockierende Wahrheit über Jesus
https://www.youtube.com/watch?v=A_8848TyZkY
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Religionen wird nun eine weltweite Einheitsreligion etabliert, die keine spirituelle Inhalte11 mehr kennen
wird. Es wird wiederum eine politische Ideologie sein; diese wird jedoch viel brutaler handeln.

Das Kommunistische Manifest erschien erstmals 1848 und in der Folge brachen in allen Ländern Europas
die Revolutionen aus. Die alten Regimes wurden hinweggefegt und neue installiert, die wiederum Baby-
lon huldigten. Die Länder wurden zu Nationalstaaten mit einer «Demokratie» umfunktioniert. Hier wäre
es angebracht, sich endlich mit dem Mechanismus der Herrschaft12 auseinander zu setzen.

Diese Nationalstaaten waren nur eine Zwischenlösung, denn sie existieren heute nicht mehr, weil sie
illegal zu Unternehmen ohne Rechtspersönlichkeit umgewandelt, also privatisiert wurden.7

Mit der Aufdeckung, dass die Weltkriege vorsätzlich unter dem Deckmantel der Religion, die nichts an-
deres als ein politisches Instrument ist, umgesetzt werden, erhält die illegal umgesetzte Privatisierung
noch mehr Brisanz. Allein wegen der künstlich ausgelösten Corona-Pandemie starben weltweit rund 35
Millionen Menschen. Das ist ein Völkermord. Und nun werden noch die Toten wegen der Affenpocken-
«Pandemie» dazukommen, die eine Folge der erzwungenen Covid-«Impfung» ist. Das Krankheitsbild
dieser Affenpocken bezeichnet der deutsche Politiker und Lungenarzt Dr. Wolfgang Wodarg als «das
typische Krankheitsbild für Herpes Zoster» (Gürtelrose).6

Im Bild nebenan posiert Wodarg öffentlich13 mit einer babylonischen Geste. Ges-
ten signalisieren dem Gegenüber eine nonverbale Botschaft. Diese Botschaft kann
nur entschlüsseln, wer sie versteht. Das sind nur die Babylonier und ein paar Ver-
schwörungstheoretiker. Der Rest der Menschheit versteht diese Botschaften nicht.
Wodarg gibt somit offen zu, dass er ein Babylonier ist. Er vertritt daher die – kon-
trollierte – Opposition, und gibt damit die Wahrheit bekannt. Die Bekanntgabe der
Wahrheit ist unerlässlich, denn auf diese Weise kann niemand behaupten, dass der
schlussendliche Entscheid nicht durch einen «demokratischen» Konsens zustande
kam. Die Fakten waren ja bekannt!

Die öffentliche Diskussion über diese Themen, die selbstverständlich auf zweifel-
hafte Art und Weise eingebracht werden, wird selbstverständlich wiederum manipuliert geführt. Einer-
seits spielen die Medien dabei eine zentrale Rolle, indem sie die Diskussion lenken oder gar unterdrü-
cken, weil am Ende die babylonische Absicht durchgesetzt werden muss. Damit wird erkennbar, dass die
Medien Babylon huldigen. Weiteres zu den Medien im Kapitel 2.4.5, Medien, Unterkapitel Die Funktion
der Medien im Der Spiegel.14

Andererseits «glauben» die «Behörden» die Argumente der kontrollierten Opposition nicht. Das hat wie-
derum verschiedene Gründe, deren Ursachen sehr weit zurück liegen:

Dass die Menschen diese Diskrepanzen nicht erkennen, hat allerlei Gründe. Zum einen steht uns die
Schulausbildung im Wege. Gemäss Papst Paul VI. verfolgen die Hochschulen das Ziel, deren Absolventen
zu befähigen, in ihrer «Wissenschaft» bestens bewandert und wichtigen Aufgaben im öffentlichen Leben
gewachsen, sowie Zeugen des Glaubens in der Welt zu sein.15 Das bedeutet, die Studenten müssen so
konditioniert werden, damit sie in der Berufswelt den babylonischen «Glauben» um- und durchsetzen.
Deshalb hat die an den Hochschulen gelehrte «Wissenschaft» nichts mit der Wahrheit zu tun, wie sie in
der Natur zu finden ist. Sie basiert lediglich auf Ideologien und Narrativen, damit die babylonischen Ziele

11  Englisch: Seite 125-126: https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/Carr_Pawns_in_the_Game.pdf
Genannte Passage in Deutsch: http://www.luebeck-kunterbunt.de/TOP100/Rabbi_Rabinovich.htm

12  https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/herrschaft.pdf
13  https://www.google.ch/imgres?q=%22Dr.%20Wolfgang%20Wodarg%20%22&img-

url=https%3A%2F%2Fm.media-amazon.com%2Fimages%2FS%2Famzn-author-media-
prod%2Fcjcpkpf6rflamfu75huijrr8bl._SY450_CR0%252C0%252C450%252C450_.jpg&im-
grefurl=https%3A%2F%2Fwww.amazon.de%2FDr-med-Wolfgang-Wo-
darg%2Fe%2FB001K1MKOC&docid=6Ew7VFoCDpSGjM&tbnid=1nNuYl8Oa9iNxM&vet=12ahUKE-
wiepcfc5ZmIAxXqhv0HHUxfHbcQM3oECGYQAA..i&w=450&h=450&hcb=2&ved=2ahUKEwiepcfc5ZmI-
AxXqhv0HHUxfHbcQM3oECGYQAA

14  https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/Der_Spiegel.pdf
15  https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/analyse_religionen_kurz.pdf

Wolfgang Wodarg

https://www.google.ch/imgres?q=%22Dr.%20Wolfgang%20Wodarg%20%22&imgurl=https%3A%2F%2Fm.media-amazon.com%2Fimages%2FS%2Famzn-author-media-prod%2Fcjcpkpf6rflamfu75huijrr8bl._SY450_CR0%252C0%252C450%252C450_.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.amazon.de%2FDr-med-Wolfgang-Wo-darg%2Fe%2FB001K1MKOC&docid=6Ew7VFoCDpSGjM&tbnid=1nNuYl8Oa9iNxM&vet=12ahUKEwiepcfc5ZmI-AxXqhv0HHUxfHbcQM3oECGYQAA..i&w=450&h=450&hcb=2&ved=2ahUKEwiepcfc5ZmIAxXqhv0HHUxfHbcQM3oECGYQAA
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umgesetzt werden können. Die «Wissenschaft» ist daher nichts anderes als ein Glaube. Demzufolge gibt
es zwei Wissensarten:

Einerseits gibt es das gesellschaftliche oder nachgeburtliche Wissen, das wir kennen. Platon nannte es
empeiría. Dieses gesellschaftliche Wissen ergibt sich aus dem uns allen vertrauten gesellschaftlichen
Denken. Das ist Erfahrung oder das praktische Erfahrungswissen.

Andererseits gibt es das ursprüngliche oder vorgeburtliche WISSEN. Platon nannte es epistéme. Es wird
auch als aussergewöhnliches, nicht-dualistisches WISSEN (gnósis, epistéme) bezeichnet. Es ist ein WIS-
SEN über den meditativ erfahrbaren Schöpfungsverlauf. Platon nannte génesis (Schöpfung, Entstehung,
Geburt), die Entstehung der Welt inklusive des Selbst. Das ursprüngliche WISSEN kann nur mit der Wu-
wei-Praxis (philía) erfahren werden. Es ist keine Glaubenslehre. Es ist die ERKENNTNIS und ist gänzlich
hypothesenfrei (unkonditioniert, Taiji-WISSEN). Platon assoziierte es mit wahrem oder reinem WISSEN,
der Wahrheit (aletheía).

Das alles wurde hauptsächlich in den letzten 2000 Jahren unter dem Deckmantel des religiösen Glaubens
und dabei ganz besonders mit dem Christentum durch den Vatikan bzw. durch Babylon umgesetzt.

Aufgrund dieser perfiden Manipulation «glauben» nicht nur die «Behörden», sondern auch die Mehrheit
der verbildeten Menschheit, ganz besonders die konditionierten Akademiker und die es sein wollen,
nicht an die von der kontrollierten und unkontrollierten Opposition vorgebrachten wahren Argumente.
Die Opposition, egal ob kontrolliert oder unkontrolliert, wird deshalb als Verschwörungstheoretiker ver-
unglimpft. Deshalb ist es sehr schwierig zwischen Freund und Feind zu unterscheiden.

Weil den Konditionierten zudem das spirituelle Potential fehlt, die Diskrepanzen intuitiv zu erkennen,
sitzen sie in der Falle, aus der sie nicht mehr herauskommen. Ebenso sind sie verblendet, eine logische
Analyse durchzuführen,  weil  diese ihr  anerzogenes Wissen auf  den Kopf  stellen würde.  Deshalb kann
nicht sein, was nicht sein darf.

Bei der Corona-Pandemie versagte natürlich mit Ausnahme einiger weniger die gesamte Ärzteschaft
bzw. das gesamte Gesundheitswesen. Diese Vertreter tragen damit die Verantwortung für diesen Völ-
kermord mit, weil sie die Diagnose falsch stellten, falsch behandelten und zudem ihre Klienten auffor-
derten, sich zu impften.

Völkermord wird sehr viel härter bestraft als sonst ein Delikt wie Amtsanmassung, Betrug, Nötigung etc.
Aus diesem Grund wurde in diesem Punkt auf das Jahr 2011 das Strafrecht ausgehebelt, und zwar so,
dass nun jeder behaupten kann, «Ich führe nur einen Befehl aus!» und «Ich weiss von nichts!». Damit
sollen alle straffrei ausgehen.16

Die Aufdeckung und Thematisierung der Privatisierung sowie die Aufhebung der parlamentarischen
Oberaufsicht sind wichtige Elemente, die sachlich nicht widerlegt werden können, weshalb sie nur igno-
riert werden. Das wissen die «Oberen», weshalb sie um ihre nackte Existenz kämpfen. Deshalb ist ihnen
jedes Verbrechen recht, damit ihre Macht noch einige Tage verlängert wird.

Aufgrund dieser Rahmenbedingungen werden die Vertreter dieser kriminellen Organisationen bis zum
Letzten bereit sein, damit sie ihre Herrschaft und damit ihre Reputation retten können. Dazu kommt
noch,  sollte  sich die Schweiz  aus diesem Würgegriff  befreien,  so wäre das der  Anfang des Endes der
weltweiten babylonischen Herrschaft. Das darf nicht sein! Rein aus philosophischer Sicht, wird das Ende
so oder so kommen.16 Das  bedeutet,  es  wird  noch  einen  sehr  harten  Kampf  geben,  bis  Babylon  die
Herrschaft abtreten wird.

Unser Gegner besteht nicht nur aus den Mitgliedern der kriminellen babylonischen Organisationen, die
wir nicht identifizieren können, weil deren Mitgliedschaft eben auch aus diesem Grund geheim ist. Unser
Gegner besteht vor allem aus jenen Menschen, welche die von Kirche, Politik, Medien und Schulen ver-
breiteten Ideologien und Narrative so stark verinnerlicht haben, dass sie unfähig sind, die tatsächlichen
Zusammenhänge zu erkennen. Sie glauben zudem immer noch an die Obrigkeit, die es nicht mehr gibt.
Dazu gehören in erster Linie die Juristen, denn sie legitimieren die Illegalen aus Eigeninteressen auf dem

16  PDF-Datei: https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/vl_enteignung.pdf
DOCX-Datei: https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/vl_enteignung.docx
ODT-Datei: https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/vl_enteignung.pdf
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Rechtsweg, selbstverständlich immer auf dem Rücken ihrer Klienten und damit der ganzen Gesellschaft.
Mit diesem Verhalten ermöglichen sie dem babylonischen System, insbesondere vertreten durch Polizei,
Staatsanwaltschaften und Gerichten, sich an der Macht zu halten.

Solange die Juristen, insbesondere die Anwälte, nicht Farbe bekennen, wird sich Babylon an der Macht
halten und damit die gesamte Bevölkerung enteignen und versklaven.

Diesen Zusammenbruch können wir nur verhindern, wenn wir diese Informationen schleunigst verbrei-
ten und versuchen, auch jene Menschen zu überzeugen, welche durch die Gehirnwäsche verdummt
wurden, damit sie die tatsächlichen Zusammenhänge erkennen. Deshalb ist es äusserst wichtig, dass die
Gesellschaft wachgerüttelt wird, zumindest jene, die man noch wach bringt. Das bedeutet, alle sollten
sich an dieser Arbeit beteiligen.

3. Versand an Unternehmer
In diesem Sinne ist der erste Versand per E-Mail an zehntausende Funktionäre und Angestellten der
(legalen) privaten Unternehmen in den Kantonen der beiden Appenzell, St. Gallen, Glarus und Thurgau
sowie in den Bezirken Hinwil und Meilen des Kantons Zürich in Wellen vom 29. Juli, 5. und 27. August
2024  zu  verstehen.  Damit  wurden  die  noch  treuen  «Staatsunterstützer»  direkt  angesprochen,  in  der
Hoffnung, sie werden sich mit dem Themenkomplex auseinandersetzen. Das taten sie vor allem während
der Ferienzeit, denn die Mails wurden gelesen und am gleichen Tag dutzende von GB an Dateien her-
untergeladen. Das Mail stiess daher auf reges Interesse.

Dieses verschickte Mail kann unter diesem Link17 geöffnet werden. Es ist erwünscht, dass es an weitere
Funktionäre und Angestellten von Unternehmen, aber auch an Bekannte verschickt wird. Machen Sie
davon regen Gebrauch. Danke.

4. Helfer gesucht
Die Erfassung dieser E-Mail-Adressen, um die Unternehmen anzuschreiben, ist sehr zeitaufwendig. Des-
halb werden Menschen gesucht, die mithelfen, diese Adressen zu erfassen. Die Arbeit kann einfach auf
mehrere Leute verteilt werden und deshalb ist eine individuelle Berücksichtigung des Zeitbudgets mög-
lich. Interessierte melden sich bei Verfasser. Danke.

5. Textvorlage zweites Werkzeug
Im Rundmail vom 26. Juni 202418 und 3. Juli 202419 wurde das zweite Werkzeug (docx20, odt21 und pdf22)
vorgestellt. Es ist aus der Beschwerde wegen Rassismus entstanden und wurde weiterentwickelt. Darin
ist dieser strafrechtliche Mechanismus eingebaut, sollten die Illegalen noch weitere Handlungen ohne
Legitimation begehen und nicht alle Kräfte auf die Verhinderung von weiteren Verbrechen fokussieren,
so bestätigen sie alle, dass sie die Bevölkerung vorsätzlich enteignen, versklaven und einen weiteren
Völkermord gegen sie um- und durchsetzen wollen.

Mit diesem Schreiben wird es nachher möglich sein, nicht nur die Angeschriebenen ohne grosses Feder-
lesens zu verurteilen. Zudem gilt auch: Nichtwissen schützt vor Strafe nicht.

17  https://machtsrichtig.ch/nlshow.php?v=66cdc04175642&n=66a2a25664fd4&a=5bef72db2f457
18  https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/Rundmail_20240626.pdf
19  https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/Rundmail_20240703.pdf
20  docx-Dokument: https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/vl_enteignung.docx
21  odt-Dokument: https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/vl_enteignung.odt
22  PDF-Dokument: https://politik.brunner-architekt.ch/wp-content/uploads/vl_enteignung.pdf
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Ich habe festgestellt, dass bei einigen ein Gesinnungswandel stattgefunden hat, aber ganz sicher nicht
bei Gerichten, Staatsanwaltschaften und der Polizei sowie bei weiteren Stellen, die verzweifelt um ihr
Überleben kämpfen.

Von Anwendern wurde berichtet, dass dieses Schreiben wirkt, zwar nicht sofort und schon gar nicht bei
den Gerichten oder sonstigen Babyloniern, aber bei den Subalternen, mit Ausnahme der Polizei. Alle
Polizisten begehen einen Eid. Diesen Eid leisten Sie vor allem auf die Polizeioberen. Aber diese Polizei-
oberen sind wie die Richter, Staatsanwälte, höheren Verwaltungsfunktionäre und die Politiker Mitglieder
dieser kriminellen Organisationen (Art. 260ter StGB), die alle einen Eid unter Morddrohung abgelegt
haben. Mit anderen Worten: Die Subalternen der Polizei leisten einen Eid auf Verbrecher und unterstüt-
zen damit eine kriminelle Organisation. Dazu kommt, dass alle diese Pseudo-Unternehmen, die sich ho-
heitlich behaupten, weder eine Institution noch eine legale Unternehmung sind. Deshalb sind diese
Pseudo-Unternehmen ebenfalls eine kriminelle Organisation gemäss Art. 260ter StGB (wie die Mafia)
und alle diese Funktionäre sind damit Mitglied einer dieser Organisationen, wofür sie zudem noch ge-
werbsmässig tätig sind.

Diese Vorlage sollte deshalb vermehrt verwendet werden. Sie kann auch ohne Forderungen des Legiti-
mitätsnachweises und ohne besondere Bedingungen verschickt werden. Wenn es etwas angepasst wird,
kann es auch bei Serafe angewendet werden. Je mehr die subalternen Funktionäre, also die Nichtbaby-
lonier dieses Schreiben erhalten, desto mehr werden sie sich hüten, noch Handlungen vorzunehmen.

Anstatt der bisher vorgesehenen Beilagen, kann nur der kleine Flyer beigelegt werden. In diesem Sinn
wurde die Vorlage angepasst.

Am Schluss wurde noch ein Zitat von Alois Irlmaier (1894-1959) angefügt:

Wenn die ganze Lumperei aufkommt, steht das Volk auf mit den Soldaten. Dann wird jeder, der
ein Amt hat, an der nächsten Laterne oder gleich am Fensterkreuz aufgehängt.23

Verwalte dein Abonnement (An- und Abmeldung, sowie Adressänderung)24

Diesen Newsletter online ansehen25

23  https://www.hochschule-trier.de/asta/news-und-termine/newsbeitrag-lesen/gemeinsame-stellungnahme-
gewaltdrohungen-aus-der-querdenkerinnen-szene-in-trier-studenten-stehen-auf

24  https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/kontakt/
25  https://dreiwelten.brunner-architekt.ch/?na=v&nk=1-254bfe2d38&id=5
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